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ZV WV Stadtprozeltener Gruppe
Entnahmeantrag für die Brunnen 1 und 2 Breitenbrunn

- Quellwassereinleitung GWM 3 und neuer Einleitbrunnen -
Wasserstände GWM 3, 2, 4 und Br. 2 sowie Quellwassertrübung
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tägliche Niederschlagssummen Station Bürgstadt (mm) tägliches Maximum und Minimum der Lufttemperatur Station Bürgstadt (°C)
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GWM 3

GWM 3

Einleitrate: ca. 3 l/s

GWM 2

Ende der Einleitung
in die GWM 3
und
Beginn der Einleitung
in den neuen Einleitbrunnen
01.02.2017

2015 2016
2017Wasserstandsentwicklung (m ü.NN)

Rücknahme der Einleitung
in die GWM 3: 21.12.2015

Brunnen 2

Anteil Brunnen 2

2018

21.12.2015: Einhängetiefe des Datenloggers
wieder um 15 m verlängert auf 35 m u.MPH

GWM 3

GWM 4

Trübung Quellwasser (NTU)

tägliche Gesamtförderung (m³/d)

blaue Linie: 2-Std.-Mittelwerte
Umhüllende: tägliche Min.- und Max.-Wasserstände

Trübung des Quellwassers (NTU)

Beginn der Einleitung
in die GWM 3: 21.09.2015

Maximale Erfassungshöhe des Datenloggers bei
normaler Einhängetiefe (35 m u.MPH) erreicht,

keine korrekte Anzeige mehr, verkürzt auf 20 m u.MPH

Einleitrate: ca. 8 l/s

2019

Einleitrate: ca. 10 l/s
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